Gedenktag Unserer Lieben Frau von Fatima 



 (13. Mai)
Lesung: Jes 61, 9-11
Evangelium: Lk 11, 27-28
zu Beginn:
„Am 13. Mai 1917 - also im 3. Jahr des Ersten Weltkrieges -
erschien die ‚Frau‘ den drei Hirtenkindern 
Lucia, Francesco und Jacinta in Fatima.

Die ‚Frau‘, die in ihren Händen einen weißen Rosenkranz hielt,
ermahnte die drei Hirtenkinder, viel zu beten, 
und lud sie ein, in den fünf aufeinanderfolgenden Monaten 
jeweils am Dreizehnten zur selben Stunde wieder zu kommen.“

Das Gebet um den Frieden ist uns wohl immer aufgetragen,

und notwendig angesichts dessen, 

was sich in der Welt täglich ereignet.

Kyrie:

V:
Herr Jesus Christus, 


in dir ist jedes Menschenleben erwählt 


schon vor Erschaffung der Welt.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Du hast deine Mutter auch uns zur Mutter gegeben.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Durch dich sind wir berufen, Gottes Kinder zu sein,


und Erben seines Reiches.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Tagesgebet:

I.

„Barmherziger Gott,

du kennst unsere Schwachheit und unsere Not.

Auf die Fürsprache 

Unserer Lieben Frau (- von Fatima -)
schenke allen, die es erbitten (- auch uns -),
Heil und Segen 

aus der Fülle deiner Gnade.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

II.

„Allmächtiger Gott,

gieße deine Gnade in unsere Herzen ein.

Durch die Botschaft des Engels

haben wir die Menschwerdung Christi,

deines Sohnes, erkannt.

Höre auf die Fürsprache der seligen Jungfrau Maria

und führe uns durch sein Leiden und Kreuz

zur Herrlichkeit der Auferstehung.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

III.

„Gütiger Gott,

wir gedenken am heutigen Tag

der seligen Jungfrau Maria,

die du mit der Fülle deiner Gnade beschenkt hast.

Höre auf ihre Fürsprache

und laß auch uns

am Reichtum deiner Gnade teilhaben,

damit wir mit ganzer Hingabe und frohem Vertrauen

vor dir leben.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

IV.

„Gott,

als dein Sohn am Kreuz starb,

gab er die seligste Jungfrau Maria

auch uns zur Mutter.

Erhöre uns,

die wir unter ihren Schutz und Schirm fliehen

und ihren mütterlichen Namen anrufen,

und schenke uns Kraft und Zuversicht.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

V.

„Gott,

als dein Sohn am Kreuz starb,

gab er die seligste Jungfrau Maria

auch uns zur Mutter.

Erhöre uns,

die wir sie anrufen,

und schenke uns Kraft und Zuversicht.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

VI.

„Herr und Gott,
du hast uns in der Jungfrau Maria

ein Beispiel inniger Liebe

und der Demut geschenkt.

Hilf deiner Kirche,

gleich ihr das Gebot der Liebe zu befolgen,

dir und dem Heil der Menschen zu dienen,

um für alle Völker 

ein Werkzeug deiner Liebe zu sein.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

VII.

„Herr, unser Gott,

auf die Fürsprache der jungfräulichen Mutter Maria

schenke uns die Gesundheit des Leibes 

und das Heil der Seele.

Nimm von uns die Traurigkeit dieser Zeit

und führe uns zur ewigen Freude.

Darum bitten wir durch Jesus Christus,

deinen Sohn, unseren Herrn und Gott,

der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

oder:

VIII.

„Gütiger Gott,

du wolltest durch deinen Sohn

den Menschen (- den -) Frieden schenken.

Gib auf die Fürsprache der seligen Jungfrau Maria

unserer Zeit die ersehnte Sicherheit,

damit wir alle in friedlicher Gemeinschaft

einander als Brüder und Schwestern lieben.

Darum bitten wir durch ihn, Jesus Christus,

deinen Sohn, unseren Herrn und Gott,

der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

oder:

IX.

„Gott,

du hast die Mutter deines Sohnes

auch uns zur Mutter gegeben.

Gewähre uns,

daß wir in Buße und Gebet

für das Heil der Welt verharren

und von Tag zu Tag

wirksamer zum Kommen des Reiches Christi beitragen.

Darum bitten wir durch ihn, Jesus Christus.“

Lesung 






vgl. Jes 61, 9-11

Lesung aus dem Buch Jesaja.

„Die Nachkommen Zions 

werden bei allen Nationen bekannt sein
und ihre Kinder in allen Völkern.

Jeder, der sie sieht, wird erkennen: 
Das sind die Nachkommen, die der Herr gesegnet hat.

Von Herzen will ich mich freuen über den Herrn.
Meine Seele soll jubeln über meinen Gott.
Denn er kleidet mich in Gewänder des Heils,
er hüllt mich in den Mantel der Gerechtigkeit, 
wie ein Bräutigam sich festlich schmückt
und wie eine Braut ihr Geschmeide anlegt.
Denn wie die Erde die Saat wachsen lässt
und der Garten die Pflanzen hervorbringt, 
so bringt Gott, der Herr, Gerechtigkeit hervor
und Ruhm vor allen Völkern.“

Wort des lebendigen Gottes.
EVANGELIUM 





vgl. Lk 11, 27-28
+ Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas.

„In jener Zeit,

als Jesus zum Volk redete

rief eine Frau aus der Menge ihm zu:

Selig die Frau, deren Leib dich getragen 

und deren Brust dich genährt hat.

Er aber erwiderte: 

Selig sind vielmehr die, 

die das Wort Gottes hören 

und es be2folgen.“

Evangelium unseres Herrn 2Jesus 2Christus.

Predigt/Homilie:
Lourdes und Fatima sind wohl die größten 
und bekanntesten Wallfahrtsorte in Europa.

Viele waren dort - 

und sind es bis heute,
die dort Zuflucht suchen.

Ist Lourdes in besonderer Weise 
ein Zufluchtsort für Kranke geworden,

so hat sich bei den Fatimafeiern 
- auch hier in unserem Land -

vor allem das Gebet für die Kirche 
und die gesamte Welt durchgesetzt.

Es wird gebetet 

um Festigung im Glauben
um Geistliche Berufe, 

um die Erneuerung der Kirche
und um Frieden in der Welt.
Diesen Anliegen schließen wir uns an

in den Fürbitten:

Fürbitten:

1. Festige den christlichen Glauben

bei all den Getauften,

daß sie treu ihr Leben auf Christus bauen 
und die Kirche nicht verlassen.


2. Berufe viele junge Männer und Frauen 
zu einem Dienst in der Kirche.

3. Schenke allen Pfarrgemeinden und auch Teilgemeinden 

Priester, die mit ihnen wöchentlich oder gar täglich 
das Abendmahl feiern.

4. Gib dem Papst und seinen Beratern, 

den Bischöfen und allen, die Mitverantwortung haben, 

den Mut, Neues zu wagen, 

um der Kirche eine gute Zukunft zu geben.

5. Erwirke auch in den nichtchristlichen Ländern der Erde 

ein Umdenken, laß alle erkennen, 
was alle verpflichtet - aufgrund unserer Menschlichkeit.

7. Erbarme dich der Verstorbenen, 

daß sie in dir das Ziel ihres Lebens finden.

Gabengebet:

I.

„Herr, unser Gott,

wir gedenken der seligen Jungfrau Maria,

die uns Christus geboren hat, 
den Erlöser der Welt.

Die Feier des heiligen Opfers

mache uns selbst zu einer Gabe,

die für immer dir gehört.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Allmächtiger Gott,

eingedenk der seligen Jungfrau Maria

bringen wir zu deinem Lob unsere Gaben dar.

Nimm sie an

und laß durch diese Feier

die Gnade der ewigen Erlösung in uns wachsen.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Präfation:

MB 418 („Präfation von der seligen Jungfrau Maria I“)
oder:

MB 420 („Präfation von der seligen Jungfrau Maria II“)
oder:

MB 767 
(Präfation vom Fest Mariä Geburt - 



 „Maria, die auserwählte Mutter des Erlösers“)

Präfation von der seligen Jungfrau Maria I

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, allmächtiger Vater, immer und überall zu danken,

weil du Großes getan hast an der seligen Jungfrau Maria.

Vom Heiligen Geist überschattet,


hat sie deinen Sohn empfangen

und in unversehrter Jungfräulichkeit

der Welt das ewige Licht geboren,


unseren Herrn Jesus Christus.

Durch ihn rühmen dich Himmel und Erde,


Engel und Menschen

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von der seligen Jungfrau Maria II

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht, 
dir, Vater, für die Erwählung der seligen 

Jungfrau Maria zu danken

und mit ihr das Werk deiner Gnade zu rühmen.

Du hast an der ganzen Schöpfung Großes getan

und allen Menschen Barmherzigkeit erwiesen.

Denn du hast geschaut auf die Niedrigkeit deiner Magd

und durch sie der Welt den Heiland geschenkt,

deinen Sohn, unseren Herrn Jesus Christus.

Durch ihn rühmen dich Himmel und Erde,


Engel und Menschen

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von der seligen Jungfrau Maria II

(überarbeitet - gekürzt)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht, 
dir, Vater, für die Erwählung der seligen 

Jungfrau Maria zu danken

und mit ihr dich zu rühmen.

Du hast an der ganzen Schöpfung Großes getan

und allen Menschen Barmherzigkeit erwiesen.

Denn du hast geschaut auf die Niedrigkeit deiner Magd

und durch sie der Welt den Heiland geschenkt,

deinen Sohn, unseren Herrn Jesus Christus.

Durch ihn rühmen dich Himmel und Erde,


Engel und Menschen

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation vom Fest Mariä Geburt

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater im Himmel, zu danken,

und eingedenk der seligen Jungfrau Maria 


dich zu rühmen.

Du hast sie aus allen Menschen erwählt

und gesegnet vor allen Frauen.

In ihr leuchtet auf die Morgenröte der Erlösung,

sie hat uns Christus geboren,

die Sonne der Gerechtigkeit.

Darum preisen dich deine Erlösten

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...
ev. nach der Kommunion:


„Maria - von Gott erwählt

als Mutter seines Sohnes

von Anfang an.

Maria - von Gott verherrlicht

vor allen Menschen

im Reich des Himmels.

Auch wir sind von Gott erwählt,

seinem Sohn Heimat zu geben

in unserem Leben.

Auch uns will der Sohn heimführen

ins Reich des Vaters.

Mit Christus vereint,

geführt vom Heiligen Geist,

gehen wir unseren Weg zu ihm

- heute - und für immer.“

Schlußgebet:

I.

„Herr, unser Gott,

am Gedenktag Unserer Lieben Frau von Fatima

hast du uns mit dem Brot des Himmels gestärkt.

Laß uns einst mit Maria und allen Heiligen

teilnehmen am Mahl des ewigen Lebens.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Herr, unser Gott,

das Sakrament,

das wir empfangen haben,

ist uns Zeichen deines Erbarmens.

Schenke uns Rettung durch deinen Sohn,

der für uns Mensch geworden ist

aus Maria, der Jungfrau,

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

oder:

III.

„Allmächtiger Gott,

das heilige Sakrament, 
das wir empfangen haben,

sei uns Nahrung und Schutz.

Schenke uns Rettung durch deinen Sohn,

der für uns Mensch geworden ist

aus Maria, der Jungfrau,
(- durch ihn, -)

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

oder:

IV.

„Gütiger Gott,

du hast uns mit dem Brot des Himmels gestärkt.

Laß deine Kraft in uns wirken,

damit wir fähig werden,

die ewigen Güter zu empfangen,

die du uns bereitet hast in deinem Sohn,

der für uns Mensch geworden ist

aus Maria, der Jungfrau.

Darum bitten wir durch ihn, Christus, unseren Herrn.“

oder:

V.

„Allmächtiger Gott,

du hast deine Gemeinde 

mit dem heiligen Sakrament gestärkt.

Erfülle uns mit Freude

am Gedenktag der seligen Jungfrau Maria,

denn sie ist die Morgenröte des Heils

und das Zeichen der Hoffnung für die Welt.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

I.

MB 554 („Von der seligen Jungfrau Maria“)

oder:

II.

Gott, der allmächtige Vater, segne euch 

durch den Erlöser der Welt, unseren Herrn Jesus Christus, 

den Sohn der jungfräulichen Mutter Maria. (Amen.)

Sie hat den Urheber des Lebens geboren; 

ihre mütterliche Fürsprache erwirke euch Gottes Hilfe. (Amen.)

Euch und allen, die auf ihre Fürsprache vertrauen,

schenke Gott die wahre Freude und den ewigen Lohn. (Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

oder:

III.

Gott, der allmächtige Vater, segne euch 

durch den Erlöser der Welt, unseren Herrn Jesus Christus, 

den Sohn der jungfräulichen Mutter Maria. (Amen.)

Sie hat den Urheber des Lebens geboren; 

ihre mütterliche Fürsprache erwirke euch Gottes Hilfe. (Amen.)

Euch und allen, die sich ihr anvertrauen,

schenke Gott die wahre Freude und den ewigen Lohn. (Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 

Amen.

� Empfehlung zur Feier der Liturgie: Präfation: MB 418 („Präfation von der seligen Jungfrau Maria I“) oder: MB 420 („Präfation von der seligen Jungfrau Maria II“) oder: MB 767 (Präfation vom Fest Mariä Geburt - „Maria, die auserwählte Mutter des Erlösers“); Liedvorschlag: GL 933 (Nr. 842) „Wunderschön prächtige“


� vgl. Direktorium. Liturgischer Kalender der Erzdiözese Wien für das Kirchenjahr 2019/2020. Hrsg. v. d. Liturgischen Kommission der Erzdiözese Wien, Wien 2019, 154


� vgl. Eph 1, 4


� vgl. Joh 19, 25-27; KKK 963f


� vgl. Röm 8, 14. 16; Phil 2, 15


� vgl. Röm 8, 17; Eph 1, 10f; Tit 3, 7; Jak 2, 5


� vgl. MB 888; MB 889; MB 895


� MB 802 (vgl. MB 35)


� MB 848


� vgl. MBM (Meßbuch, Sammlung von Marienmessen) 134 (=MBE (Die Eigenfeiern der Österreichischen Diözesen) 96)


� vgl. MBM (Meßbuch, Sammlung von Marienmessen) 134 (=MBE (Die Eigenfeiern der Österreichischen Diözesen) 96)


� vgl. MBM 165


� vgl. MBM (Meßbuch, Sammlung von Marienmessen) ----------


� vgl. MBM (Meßbuch, Sammlung von Marienmessen) 287 („Königin des Friedens“ - MBM 286-291 - Nummer 45)


� MBEH I (Ergänzungsheft zum Meßbuch. Eine Handreichung. Hrsg. v. d. Liturgischen Instituten Deutschlands, Österreichs und der deutschsprachigen Schweiz 2010, Trier 2010) 17


� vgl. Jes 61, 9-11


� vgl. Lk 11, 27-28


� vgl. MB 888; MB 153 (= MB 161; MB 170; MB 178; MB 191; MB 198; MB 229; MB 268; MB 293; MB 301)


� vgl. MB 890


� vgl. MB 418f; MB 1188


� vgl. MB 420f; MB 1188


� vgl. MB 420f; MB 1188


� MB 767f


� leicht abgeändert und gekürzt: Eizinger W., Kommunionmeditationen. Lesejahr A, B, C, Regensburg 1991, 154


� MB 757 (vgl. MB 890)


� vgl. MBM 14


� vgl. MB 31; MBM 14


� vgl. MB 245; MBM 14


� vgl. MB 769


� vgl. MB 554


� vgl. MB 554





